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Früher als ich noch klein war, 
ich Alles mit anderen Augen sah. 

Da war noch alles leichter, keine Schule und so weiter. 
Der Frieden in der Welt noch war, 

Kinder lachten dort und da. 
 

Trennungen waren damals nicht für lange, 
trotzdem war mir angst und bange! 

Die erste Liebe war nicht von Dauer, 
sie zerbrach schnell und brachte Trauer. 

Schmerzen danach waren groß, 
wie ertrug ich diese bloß? 

 
Doch danach Jahr für Jahr verging  

und schon trug ich einen Ring. 
Ein neuer Lebensabschnitt mit meinem Mann 
und unseren gemeinsamen Kindern begann! 

Die Zeit war schön mit der Familie,  
spielten sonntags Würfelspiele. 

 
Desto mehr die Zeit an mir vorbei raste, 

stieg die Anzahl meiner Ballaste. 
Die Arztbesuche wurden mehr  
und Krankheiten sehr schwer. 

 
Nach langer Zeit auf dieser Welt, 

habe ich Vieles festgestellt. 
Ist an manchen Tagen das Leben noch so schwer,  

kommt von irgendwo ein Lichtlein her. 
Genießt eure Zeit auf Erden 

denn sie kann schnell beendet werden. 
 

Nun ist es Zeit, das Ende naht, 
das letzte Stück vom Lebenspfad.  

Ich erinnere mich an schöne Zeiten 
 wünschte meine Familie würde mich begleiten. 

 
Ich seh das Licht und geh hinein, 

im Himmel soll‘s am schönsten sein!	  

	  


